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Einer geht
durch die Stadt

. . . und begegnet in der Mittags-
zeit bei strahlendem Sonnenschein
einem Jogger, dem die Schweiß-
perlen auf der Stirn stehen. Bei
diesen sommerlichen Temperatu-
ren bietet sich Sport wohl doch
eher am frühen Morgen oder in
den kühleren Abendstunden an,
denkt EINER
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Hilda Kleymann, Biermannstraße,
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Guten Morgen

Wiedehopf
Hennes mag Wettbewerbe aller

Art und ist deshalb seit jeher auch
bekennender Anhänger des Eurovisi-
on Song Contest (ESC), bis 2003
Grand Prix Eurovision de la Chanson
genannt. Zwar weiß Hennes nicht,
wann es beispielsweise Norwegen
bei der Punktevergabe besonders
gut mit Malta meinte, aber die
allermeisten Siegertitel der ESC-Ge-
schichte kriegt der Musikfreund
schon auf die Reihe.

1967 etwa gewann die barfüßige
Britin Sandie Shaw mit dem Lied
»Puppet On A String«, zu übersetzen
mit Marionette. Weil es damals Mode
war, musste natürlich die gute San-
die nach dem Sieg auch eine
deutschsprachige Version einsingen.
Unfreiwillig höchst komisch machte
der deutsche Texter Ernst Bader aus

Puppet On A
String »Wiedehopf
im Mai«.

Ach, Sie wissen
gar nicht genau,
was ein Wiede-
hopf ist? Hennes
hat nachgeschla-
gen und gelesen:
»Der Wiedehopf

(Upupa epops) ist die einzige Art
oder nach anderer Auffassung eine
von mehreren Arten aus der Vogelfa-
milie der Wiedehopfe (Upupidae).
Die Wiedehopfe werden gemeinsam
mit der etwas artenreicheren Familie
der Baumhopfe (Phoeniculidae) in
die Ordnung der Hopfartigen (Upupi-
formes) gestellt. Die Zuordnung zu
den Rackenvögeln (Coraciiformes)
ist nicht mehr üblich.«

Seien Sie ehrlich: Das wollten Sie
doch immer schon mal wissen,
oder? Jürgen S p i e s

Isolde Mohr regiert Spenger Grünröcke
Schützen feiern mit vielen Gästen – Ehrungen und Beförderungen 

Von Thomas M e y e r

S p e n g e  (SN). Nach einem
halben Jahr im Verein Adjutan-
tin, ein Jahr später selbst
Schützenkönigin: Das ist die
Karriere von Isolde Mohr, die
von nun an das Spenger
Schützenvolk regiert. 

Zeigt stolz die Adlerkrone: Die neue Regentin Isolde Mohr (Mitte) mit Prinzgemahl Rolf
Pollmeier (rechts) und Bierkönig Gerd Tacke (links). Die 43-Jährige war bislang bereits als

Schriftführerin im Vorstand aktiv. Sie freut sich, die Schützengesellschaft jetzt als Königin
repräsentieren zu dürfen. Fotos: Thomas Meyer

Mit dem 63. Schuss holte sie
nach einem spannenden Stechen
gegen Angelika und Helmut Reuter
die Krone vom Adlerhochstand.

Nach dem entscheidenden
Schuss konnte Mohr ihr Glück
noch gar nicht fassen. Die 43-Jäh-
rige ist vergleichsweise frisch in
der Schützengesellschaft Spenge,
aber bereits als Schriftführerin im
Vorstand aktiv. »Das ist ein so
netter Verein und ich bin stolz, ihn
jetzt als Königin repräsentieren zu
dürfen«, sagt die neue Regentin.
An ihrer Seite werden Prinzge-
mahl Rolf Pollmeier und das Adju-
tantenpaar Anja Pollmeier und
Werner Franke stehen. Auch der
Thron fand sich rasch zusammen:
Hofpaare sind Karin und Jürgen
Lang, Ava und Gerd Tacke, Angeli-
ka und Helmut Reuter und Elsbeth
und Friedhelm Tilker. Bis zum
Sonntagnachmittag stand jedoch

das scheidende Königspaar Simo-
ne und Bernd Poggemeier im
Mittelpunkt. Beim Antreten auf
dem Blücherplatz am Samstag mit
Gastvereinen aus Lenzinghausen,
Dreyen, Westerenger und Enger,
einer Abordnung der Feuerwehr
sowie dem Musikcorps Lenzing-
hausen nebst Majoretten ließen
die Majestäten sich
von Major Jürgen
Mescheder und
Oberst Dirk-Walter
Frommholz die For-
mation melden und
führten den anschlie-
ßenden Festzug zum
Zelt an der Stadthalle an. Dort
gaben sie zu den Klängen der
Band Blue Velvet den Ehrentanz.
»Wir hatten ein sehr aktives Kö-
nigspaar mit einem tollen Thron,
der das Schützenwesen in Spenge
sowohl in Sachen Geselligkeit als
auch im Schießsport nach vorne
gebracht hat«, lobte Oberst
Frommholz. 

Dass die Schützengesellschaft
Spenge wie kaum ein anderer
Verein Nicht-Schützen einbezieht,
wurde beim Auftakt am Freitag-
abend deutlich: Dabei wurden die
Gewinner vom Stadtpokal- und
Bürgerkönigsschießen ausgezeich-
net, die aus befreundeten Vereinen
und Verbänden kommen und auf

dem Schießstand und auf dem
Adlerhochstand ihr Können be-
wiesen hatten. In den Gruppen-
wertungen beim Stadtpokalschie-
ßen gewann bei den Herren der
Rassegeflügelzuchtverein Spenge
vor dem FC Torpedo Lenzinghau-
sen und dem Roten Kreuz. Bei den
Damen konnten sich die Feuer-

wehr und die Lauf-
und Radsportge-
meinschaft Lenzing-
hausen auf den vor-
deren Rängen plat-
zieren. Bei den Ju-
gendlichen gewann
das Jugendrotkreuz.

Beim Bürgerkönigsschießen auf
den Holzadler waren die Spenger
Feuerwehrleute vorne mit dabei:
Thomas Finkemeyer schoss den
Sturz ab, Marko Greve die Schwin-
ge, Melanie Scheer den Apfel, Felix
Steinhaus das Zepter und Michael
Bartl die Krone, womit der Wallen-
brücker Löschgruppenführer neu-
er Bürgerkönig ist.

Während am Freitag in eher
kleinem Rahmen gefeiert wurde,
gingen die Festlichkeiten Samstag-
nacht mit 200 Gästen bis in die
Morgenstunden. Dennoch waren
am Sonntagmorgen alle Schützen
wieder fit fürs Frühstück mit Eiern
vom RGZV Spenge und Brötchen
vom E-Center, zu dem auch eine
30-köpfige Abordnung der Schüt-
zengesellschaft Bielefeld gekom-
men war. Dabei wurde Friedhelm
Tilker mit dem Protektorats-Abzei-
chen in Silber geehrt. »Er ist seit
mehr als 50 Jahren immer fleißig
und aktiv gewesen«, sagte Dirk-
Walter Frommholz. Mit der Ver-
dienstnadel des Westfälischen
Schützenbundes (WSB) wurde
Bernd Poggemeier ausgezeichnet,
die Ehrennadel des WSB erhielten
Werner Franke und Dirk Wiech-
mann. Die silberne Ehrennadel

des WSB bekam Jürgen Lang für
25-jährige Mitgliedschaft, das Ver-
einszeichen in Gold ging an Simo-
ne Poggemeier. Isolde Mohr, Sand-

ra Wiechmann, Anja Pollmeier
und Gerd Schierbaum wurden zu
Oberleutnant, Feldwebel und
Hauptfeldwebel befördert.

Detlef Hildebrand (links) nimmt für den RGZV
Spenge den Stadtpokal entgegen, während sich
Michael Bartl (rechts) als neuer Bürgerkönig feiern

lässt. Mit ihm freuen sich die Insignienschützen
Marco Greve, Thomas Finkemeyer, Melanie Scheer
und Felix Steinhaus (hinten von links)

Die neue Königin
ist noch ver-
gleichsweise frisch
im Verein.

Auf dem Höhepunkt ihres Regenschaftsjahres geben Königin Simone
Poggemeier und Prinzgemahl Bernd Poggemeier einen Ehrentanz.

Oberst Dirk-Walter Frommholz und Major Jürgen Mescheder führen
den Festumzug vom Blücherplatz zur Stadthalle an.

Befördert und ausgezeichnet: Anja Pollmeier, Gerhard Schierbaum,
Isolde Mohr, Friedhelm Tilker, Jürgen Lang, Bernd Poggemeier, Werner
Franke und Sandra und Dirk Wiechmann (von links).

Anne Beckmann eröffnet als stellvertretende Bürgermeisterin das
Königsschießen.


